
 

 

 

 

 

 

Schriftliche Anleitung zur 

Smartphonebefragung in der 

Studie SCOPE 
 

 

 

 

 

• Morgenfragebogen 

• Tagesfragebogen 

• Abendfragebogen 

 



 

Home Screen (Startbildschirm) 

 

 

Nach Ihrer Klinikentlassung ändert sich 

der Home button „Entlassdatum“ in ei-

nen Home button „Ich habe Suizidgedan-

ken“. 

Auf diesen Button können Sie immer drü-

cken, wenn Sie aktuell Suizidgedanken 

bei sich wahrnehmen, aber zu diesem 

Zeitpunkt kein regulärer Tagesfragebogen 

verfügbar ist (vor allem abends und 

nachts).  

Hier finden Sie zuerst eine Übersicht mit 

Notfallnummern, die Sie bei akuter Suizi-

dalität kontaktieren können. Weiterhin 

können Sie protokollieren, welche Strate-

gien Sie seit dem Auftreten der Suizidge-

danken bereits genutzt haben, um mit Ih-

ren Suizidgedanken umzugehen. 

 
Dieser Fortschrittsbalken zeigt Ihnen je-

den Tag an, wie viele Fragebögen Sie pro 

Tag ausfüllen. Pro Tag können Sie 8 Frage-

bögen ausfüllen: 

• 1 Morgenfragebogen 

• 1 Abendfragebogen 

• 6 Tagesfragebögen 

Wenn Sie einen Fragebogen komplett 

ausgefüllt haben, erscheint ein Häkchen. 

Wenn Sie einen Fragebogen verpasst 

oder unvollständig ausgefüllt haben, er-

scheint ein Kreis. Ein Fragezeichen be-

deutet, dass Ihnen der Fragebogen im 

Laufe des Tages noch zugeschickt wird. 

Hier wird Ihnen angezeigt, wie viele Fra-

gebögen aktuell noch nicht beantwortet 

wurden, aber noch zur Verfügung stehen 

(z.B. ein Morgenfragebogen und ein Ta-

gesfragebogen). 

Hier kommen Sie zur Über-

sicht, wie viele Fragebögen 

Sie insgesamt während der 

Studie beantwortet haben 

und Ihren täglichen Durch-

schnitt. Weiterhin erhalten 

Sie eine Übersicht über Ihre 

zeitlichen Verläufe der einzel-

nen Items (z.B. negative Stim-

mung).  

Hier kommen Sie zur Übersicht über 

Ihre Auszeichnungen (Awards).  



 

MORGEN-FRAGEBOGEN 

1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.  

3.  4.  



 

5.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.   

7.  8.  

 



 

9.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

  

 



 

TAGES-FRAGEBOGEN (6 x täglich) 

1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.  

3.  4.  



 

5.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.   

7.  8.  

 



 

9.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Willenskraft bezieht sich hier nicht explizit auf Suizidalität, 
sondern auf den Willen momentane Aufgaben und Ziele zu 

verfolgen. Stimmt gar nicht = ich habe momentan viel 
Willenskraft 

 
11.   
 

12.  

 



 

13.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.     

15.  16.  

 



 

17.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.     

19.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte denken Sie dabei an den intensivsten 
Moment seit der letzten Befragung. 

20.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte denken Sie dabei an den intensivsten 
Moment seit der letzten Befragung. 



 

21. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bsp.: „Als ich die Absage nach dem 
Bewerbungsgespräch bekommen habe, sagte ich mir, 

dass es vielleicht einfach nicht der richtige Job für 
mich war - und dass sich dadurch die Chance ergibt, 

etwas zu finden, das besser zu mir passt.“ 

23.   24.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

25.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bsp.: „Ich war gestresst wegen eines vollen 
Terminkalenders, also habe ich ein paar Termine 

verschoben und mir einen besseren Plan 
gemacht.“ 

 

26.    

27.  28.  

  



 

29.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

z.B. Film geschaut, mit Partner etwas zusammen 
gekocht, gearbeitet, shoppen 

 

30.   

31.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

32.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bsp.: „Obwohl ich wütend war, habe ich mir nichts 
anmerken lassen und so getan, als wäre alles okay.“ 



 

 
33.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erklärung zur Strategie „Alkohol 
getrunken“: 

- gemeint ist der Konsum mit dem Ziel, sich 
emotional zu beruhigen, abzulenken, zu 
betäuben, etc. 

- kaum genutzt = Alkohol getrunken, aber 
nicht vorrangig wegen negativer Gefühle 

- etwas genutzt = unter anderem auch 
getrunken, um mit negativen Gefühlen 
besser klarzukommen 

- ziemlich genutzt = bewusst getrunken, um 
mit negativen Gefühlen oder Situation 
klarzukommen 

- stark genutzt = gezielt und deutlich mehr 
getrunken, um mit meinen Gefühlen 
klarzukommen – auch über ein Maß hinaus, 
bei dem ich eigentlich hätte aufhören sollen 

34.  Erklärung zur Strategie „Medikamente 
eingenommen“: 

- Diese Aussage bezieht sich nicht auf 
Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen 
müssen, wie z.B. ein Antidepressivum 
aufgrund einer Depression, sondern es sind 
ausschließlich Medikamente gemeint, die Sie 
bei Bedarf nehmen (z.B. Tavor, Valium, 
Remeron, Seroquel), weil Sie sich z.B. 
ängstlich, traurig, überfordert, etc. fühlen. 

- kaum genutzt = Medikament eingenommen, 
aber nicht vorrangig wegen negativer Gefühle 

- etwas genutzt = Medikament eingenommen 
auch wegen negativer Gefühle, aber es war 
nicht der Hauptgrund 

- ziemlich genutzt = Medikament bewusst 
eingenommen zur emotionalen Entlastung 

- stark genutzt = gezielt und über ein ärztlich 
empfohlenes Maß hinaus Medikament 
eingenommen, um mit meinen Gefühlen (z. B. 
Angst, Verzweiflung) fertig zu werden. 



 

35.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte denken Sie dabei an den intensivsten 

Moment seit der letzten Befragung. 
 

36.   

37.   38.   



 

39.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40.    

41.  42.  

 



 

43.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

44.    

45.   Erklärung zur Strategie „Alkohol 
getrunken“: 

- gemeint ist der Konsum in Situationen, in 
denen Sie sich suizidal gefühlt haben 

- kaum genutzt = Alkohol getrunken, aber 
nicht vorrangig wegen Suizidgedanken 

- etwas genutzt = unter anderem auch 
getrunken, weil man Suizidgedanken hatte 

- ziemlich genutzt = bewusst getrunken, weil 
man Suizidgedanken hatte 

- stark genutzt = gezielt und deutlich mehr 
getrunken, weil man in einem suizidalen 
Zustand war – auch über ein Maß hinaus, 
bei dem ich eigentlich hätte aufhören sollen 

 



 

46.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erklärung zur Strategie „Medikamente 
eingenommen“: 

- Diese Aussage bezieht sich nicht auf 
Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen 
müssen, wie z.B. ein Antidepressivum 
aufgrund einer Depression, sondern es sind 
ausschließlich Medikamente gemeint, die Sie 
bei Bedarf nehmen (z.B. Tavor, Valium, 
Remeron, Seroquel), weil Sie Suizidgedanken 
haben. 

- kaum genutzt = Medikament eingenommen, 
aber nicht vorrangig wegen Suizidgedanken 

- etwas genutzt = Medikament eingenommen 
auch wegen Suizidgedanken, aber es war nicht 
der Hauptgrund 

- ziemlich genutzt = Medikament bewusst 
eingenommen aufgrund von Suizidgedanken 

- stark genutzt = gezielt und über ein ärztlich 
empfohlenes Maß hinaus Medikament 
eingenommen, weil man Suizidgedanken 
hatte 

47.   48.   



 

 

49.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

50.    

51.   52.  



 

ABEND-FRAGEBOGEN 

1.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.  

3.   4.   



 

5.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.    

7.   8.   

 



 

9.   
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